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Gott sprengt den Rahmen üblicher Strategien 

Übliche Strategien zur „Problemlösung“

� Stier bei den Hörnern packen

� Vogel Strauss

� Unfähig im Sog von Angst und Sorgen

� Reden, sich ärgern, schimpfen

� Plan ausarbeiten

� Beten
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Wenn ich bete 

Warum sich schämen oder die Not verschweigen?

Mit Beten können wir innerlich frei und stark werden
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Wenn ich gehe

Gott greift während dem Gehen ein, 
nicht während dem Stehen- oder Sitzenbleiben.
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Wenn ich lobe und anbete

Was vorerst lächerlich wirkt, 
bringt die Wende 

Egal, was ist und was kommt:
Wir preisen Gott 
für seine Grösse
und Gnade! 
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Wenn ich im Alltag darauf baue  

Gott ist auch das Unmögliche möglich 

� Beten

� Gehen

� Gott loben und anbeten 
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� Welche Strategie wende ich üblicherweise an?
� Wie könnte ich meine Art Probleme zu lösen noch stärker 

geistlich prägen?
� Warum fällt es mir leicht oder schwer, zu Schwächen und 

Nöten zu stehen?
� Wo und wie wurde mir bewusst, dass ich meine 

Verantwortung auch übernehmen muss?
� Wie habe ich Gottes Antwort oder sein Eingreifen schon 

erlebt?
� Wie ist meine Haltung zu Anbetung und Lob, auch mit 

Musik?
� Was ist mein nächster Schritt?
Bibelstellen: 1. Chr 16; 2.Chr 5; Ps 100; 136

Joh 5,24; Apg 16; Heb4,14-16

Zum Vertiefen und Weiterdenken


